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Gebührenbedarfsberechnung für die Straßenreinigungsgebühren 2013 
 

A. Gebührenbedarf 
Buchungs- 

stelle 
Ansatz 

 

11 Personalaufwendungen   293.633 € 
 

  Bezüge der Beamten 54.04.01.501100 27.839 € 
 

  Bezüge tariflich Beschäftigte 54.04.01.501400 196.525 € 
 

  Beiträge zu Versorgungskassen 54.04.01.502400 16.115 € 
 

  
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung tariflich 
Beschäftigte 

54.04.01.503400 39.629 € 
 

  
Beihilfen, Unterstützungsleistungen und dergl. für 
Beschäftigte 

54.04.01.504100 1.251 € 
 

  
Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Beschäf-
tigte 

54.04.01.505100 11.787 € 
 

  
Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Altersteil-
zeit 

54.04.01.506100 488 € 
 

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 55.000 € 
 

  Aufwendungen für Energie 54.04.01.522000 3.000 € 
 

  
Aufwendungen für Unterhaltung des Infrastrukturver-
mögens 

54.04.01.523200 12.000 € 
 

  
Aufwendungen für Unterhaltung der Maschinen, tech-
nischen Anlagen und Betriebsvorrichtungen 

54.04.01.523300 0 € 
 

  Aufwendungen für die Unterhaltung von Fahrzeugen 54.04.01.523400 5.000 € 
 

  
Aufwendungen für Unterhaltung der Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 

54.04.01.523600-0103 500 € 
 

  
Aufwendungen für Unterhaltung der Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 

54.04.01.523600-0202 500 € 
 

  Erstattungen an private Unternehmen 54.04.01.525700 33.000 € 
 

  Sonstige Aufwendungen für Dienstleistungen 54.04.01.529100 1.000 € 
 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 € 
 

  Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 54.04.01.542100 0 € 
 

17 Ordentliche Aufwendungen   348.633 € 
 

  Sachkosten Querschnittsämter   159.000 € 
 

  Kalkulatorische Kosten   100.271 € 
 

  Gebührenbedarf 2013     
 

   Aufwand   607.904 € 
 

  abzgl. 5%  als Eigenanteil der Stadt   - 30.395 € 
 

  zzgl. Hälfte der Unterdeckung 2010 208.267 €  104.133 €  
 

  abzgl. Überdeckung 2011 - 13.045 €  - 13.045 €  
 

  = Gebührenbedarf 2013   668.597 € 
 

  : Veranlagungsmeter   189.929 m 
 

  = Gebühr pro Veranlagungsmeter (gerundet)    3,520248 €  
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Berechnung des Gebührenaufkommens bei unveränderten Gebührensätzen 

Reinigungs- 
klasse 

  
Veranlagungs- 

meter 

x Reini-
gungs- 

häufigkeit 

= veranlagte 
Reini- 

gungslänge 

Geb.-
Satz 

Gebühren- 
einnahmen 

Fußgängergeschäftsstraßen 1 1.600 m 6 9.600 m 5,08 € 48.768 € 

Anliegerstraßen 2 32.765 m 1 32.765 m 3,75 € 122.869 € 

Straßen, die dem innerörtl. 
Verkehr dienen 3 101.537 m 1 101.537 m 3,50 € 355.380 € 

Straßen, die dem innerörtl. 
Verkehr dienen 3 974 m 2 1.948 m 3,50 € 6.818 € 

Straßen, die dem innerörtl. 
Verkehr dienen 3 1.040 m 6 6.240 m 3,50 € 21.840 € 

Straßen, die dem überörtl. 
Verkehr dienen 4 25.323 m 1 25.323 m 2,94 € 74.450 € 

Straßen, die dem überörtl. 
Verkehr dienen 4 6.258 m 2 12.516 m 2,94 € 36.797 € 

        189.929 m     

             Gebührenaufkommen insgesamt 666.922 € 

durch Gebühren zu deckender Aufwand 668.597 € 

Differenz -1.675 € 

Deckungsgrad 99,75% 
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